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“Die Sache ist komplex”

Wie wir Kinder sehen, sagt viel über unsere persönlichen

Erfahrungen, Erwartungen und Hoffnungen aus.

Wir haben unterschiedliche Assoziationen, die durch

unsere eigene Kindheit geprägt sind.
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Kinder haben unterschiedliche Voraussetzungen!

- entwicklungspsychologische
- sozioökonomische
- soziale
- kulturelle
- persönlichkeitsdispositionale
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Julian Nida-Rümelin (2013). 
Philosophie einer humanen Bildung

“Jede Bildungsanstrengung offenbart ein Menschenbild
unabhängig davon, ob dies den Akteuren bewusst ist.”

Das Wort “Kind” kommt in seinem Buch 80-mal vor.
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ChatGPT irrt!
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UN-Kinderrechtskonvention:
“Kinder sind Menschen unter 18 Jahren!”

Gesetzgeber hat den Begriff “Kind” nicht exakt definiert.
(Tamara Brkic über RL-UG); 

Unmündige Minderjährige
Mündige Minderjährig
Personen unter 7 Jahren sind geschäftsunfähig

Mit 14 müssen Kinder gefragt werden, wenn ihre
Erziehungsberechtigten ihren Namen ändern wollen.
Minderjährige bis 18 Jahre!
Wählen mit 16 Jahren!
Führerschein mit 17 Jahren!
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UN-Kinderrechtskonvention 1992
4 Prinzipien
- Recht auf Gleichbehandlung
- Wohl des Kindes hat Vorrang
- Recht auf Leben und Entwicklung
- Achtung vor der Meinung des Kindes
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Kinder im Pflichtschulalter: 14,4 %
über 65 Jahre: 19,2 %

15 – 64 Jahre: 66,4 %

Quelle: Statistik Austria, 2021

Seit 2021:
Mehr über 65-Jährige als unter 20-Jährige

Minderheit

0 – 14 Jahre 
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schwach stark unbeholfen selbstständig wild
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Es war einmal …

neugierig
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neugierig

Woher hast du gewusst, 
dass da ein Pferd

drinnen ist?
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nicht erzogen werden
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Beobachtungsbewusstheit

Dimensionen der 
Interpretation

Beschreibung

„5 Mädchen bilden im rechten Teil 
der Abbildung eine Gruppe 
(räumliche Nähe). Im linken Teil des 
Bildes sitzt ein Junge alleine auf 
einem Sessel und blickt in die 
Kamera“
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Beobachtungsbewusstheit

Dimensionen der 
Interpretation

Interpretation ohne 
Beobachtungsbewusstheit

Der Junge ist traurig.
Der Junge ist nicht motiviert.
Der Junge ist gelangweilt.
Die Mädchen schließen den Jungen 
aus.
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Beobachtungsbewusstheit

Dimensionen der 
Interpretation

Interpretation mit 
Beobachtungsbewusstheit

Ich glaube, der Junge ist traurig.
Der Junge scheint traurig zu sein.
Vielleicht ist der Junge traurig.
Der Junge könnte traurig sein.
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Beobachtungsbewusstheit

Dimensionen der 
Interpretation

Erklärung ohne 
Beobachtungsbewusstheit

Es ist typisch, das Mädchen in 
diesem Alter den Jungen nicht 
integrieren wollen, weil Mädchen 
und Buben in diesem Alter lieber in 
Gruppen gleichen Geschlechts sind.



KINDER BRAUCHEN …

HOCHSCHULE DER 

Emmerich Boxhofer

Beobachtungsbewusstheit

Dimensionen der 
Interpretation

Erklärung mit 
Beobachtungsbewusstheit

Ich glaube Mädchen und Jungen in 
diesem Alter spielen nicht gerne 
zusammen, weil sie Gruppe des 
gleichen Geschlechts suchen.
.
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gerechte Einschätzungen

Internale (dispositionale) Attribution bedeutet, dass die Ursache für ein Verhalten in der 
Persönlichkeit von sich selbst  bzw. seinen Mitmenschen gesucht wird.
(„Typisch, der drückst sich wieder vor der Arbeit“)

Externale (situationale) Attribution bedeutet, dass die Ursache für ein Verhalten der 
Umwelt (äußeren Faktoren) zugeschrieben wird.
(„Wahrscheinlich hat ihn die Grippewelle erwischt“)
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selbstkontrolliert

“Marshmallowstudie”
Selbstkontrolle und Belohnungsaufschub

http://www.faz.net/aktuell/beruf-chance/arbeitswelt/der-marshmallow-karriere-test-von-walter-mischel-13239811/die-schaumzucker-leckerei-kann-13247347.html
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Entwicklungspsychologische Aspekte – die 8 Stufen der Identitätsentwicklung 
nach Erik Erikson
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nach Erik Erikson
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BPS-Modell nach 
Resch
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4-Stufen-Modell von Jean Piaget
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verletzlich

Nicht nur durch gegenwärtige Ereignisse wie Pandemie oder Krieg, auch im Alltag 
sind Kinder verstärkt Krisen ausgesetzt.
Die Bedeutung der Emotion ist ein wichtiger Faktor im Verstehen von 
Handlungen.
Jede Information, die in den Körper und ins Gehirn kommt, wird emotional 
gefärbt.
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verletzlich

Die Frage der Geborgenheit, als komplexe soziale Emotion spielt eine zentrale 
Rolle.
Eine Studie von Huber & Hermann geht der Frage nach, ob dies überhaupt 
messbar ist. 
n = 1376
Ergebnisse: 
Dem Großteil geht es hinsichtlich des Erlebnisses von Geborgenheit gut
Allerdings: 
15 % fühlen sich verletzlich
20 % verstellen sich
40% wollen nicht darüber reden

(Huber & Hermann, 2022, S. 448).
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spielen

Das Gehirn von Kindern ist in Ausbildung!

Das Kind in uns will spielen! Die psychosoziale Beraterin Elisabeth Asanger 
betont, dass Spielen für die Entwicklung von sozialer Kompetenz wichtig ist. 
Auch für die neurologische Entwicklung des Gehirns.
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KINDER WOLLEN … etwas lernen.
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Schule und andere 
Bildungseinrichtungen

Regelschulen
Alternative Schulen
Öffentlichkeitsrecht
Schulpflicht/Unterrichtspflicht
Homeschooling
Freilernen

KINDER WOLLEN … etwas lernen.
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10 Forderungen an die Schule 

1. Kinder wollen lernen
2. Jedes Kind ist anders
3. Vergesst die Fächer
4. Lernteams
5. Vertieft Beziehungen
6. Fördert Werte
7. Verschönert Lernorte
8. Trainiert die Konzentration
9. Schafft die Noten ab
10. Lasst ganztägig lernen

KINDER WOLLEN … etwas lernen.
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beef = im Streit sein
cringe = peinlich
Digger = Oida
Gg = Good game
Pro = Kumpel
Crush = Person in die man verliebt ist
flexen = angeben
Sigma = respektvolle Person
slay = Cooler als cool
swag= Voll super Ausstrahlung

ihre eigene “Sprache”
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berichtet.
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Ein Mensch zu sein. Und kein Konzept.
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Studienobjekte

Dr. Ulrike Zartler et al.

„Was braucht es aus Kindersicht, damit Kinder in der Gesellschaft gut leben können?“

2019
7 – 12 Jahre
Qualitative Analyse von Gruppendiskussionen
n = 36
außerschulische Organisationen
Streuung nach Alter, Geschlecht, Wohnbezirk, 
Migrationshintergrund

https://bjv.at/wp-content/uploads/2018/05/studie_was-alle-kinder-brauchen.pdf
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Studienobjekte

Ergebnisse

- Soziales Netz (Familie, Freundschaften und Gleichgesinnte, Geburtstagsfeiern)
- Freizeitgestaltung (Hobbies, Digitale Medien, Spielen und Spielsachen, Freiraum und 

Freizeit und Freiheit)
- Bildung (Schule als Lern- und Lebensraum, Bildung in außerschulischen 

Erfahrungsräumen, 
- Wohnen (Zimmergröße, Zuhause) 
- Ernährung
- Gesundheit
- Kleidung
- Immaterielle Güter und Ressourcen (Glaube, Frieden, Glück, Selbstbestimmung)
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Studienobjekte

Kinder wurden befragt, wie diese Wünsche Wirklichkeit werden können

1. Kinder ernst nehmen und fragen, was sie brauchen!
2. Alle Kinder gleichbehandeln.
3. Bewusstsein für Kinderrechte schaffen und Kinderrechte umsetzen.
4. Attraktive Freizeiträume und Zugang zu billigen Freizeitgütern schaffen
5. Familien, die weniger haben, monetär unterstützen.
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Studienobjekte

Das passt zu: 

4 Werte, die für Kinder wichtig sind (Jesper Juul)

1. Gleichwürdigkeit
2. Integrität 
3. Authentizität
4. Verantwortung
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Studienobjekte

Jugendstudie Lebenswelten 2020 der Pädagogischen Hochschulen Österreichs 

Jahrgangsstufe 8 – 10 ab 14 Jahren
Qualitativ-empirische Studie mittels Onlinebefragung
n = 14. 432 
repräsentative Stichprobe
www.jugendstudie.at
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Studienobjekte

Themenbereiche

Freizeit – Freude – Beruf 
Zukunftserwartungen – Wertehaltungen
Lebensgefühl – Gesundheit
Politik – Demokratie – Zusammenleben
Lebenswelt Schule
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Studienobjekte
Detailergebnisse 
Freizeit – Freude – Beruf 
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SCHWACH SARK UNBEHOLFEN

FOMO
(Fear of missing out)

Schweden möchte wieder verstärkt auf analoge Lehrmittel setzen
und die Bildschirmzeit von Kindern reduzieren.
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SCHWACH SARK UNBEHOLFEN

FOMO
(Fear of missing out)

Großbritannien will Handyverbot an Schulen.
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SCHWACH SARK UNBEHOLFEN

FOMO
(Fear of missing out)

“Bildschirm-Kinder” schädigen ihr Herz
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SCHWACH SARK UNBEHOLFEN

FOMO
(Fear of missing out)

“Handy als Gefahr auf dem Schulweg”
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SCHWACH SARK UNBEHOLFEN

FOMO
(Fear of missing out)

Die Welt der “Likes”, Influencer:innen” und “Followers”

Ranking der beliebtesten Instagram-Accounts nach Anzahl der Follower weltweit September 2023
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SCHWACH SARK UNBEHOLFEN

FOMO
(Fear of missing out)

Selbstoptimierungswahn

Adriane von Schirach “Du sollst nicht funktionieren”

“Selbstoptimierung” versus “Lebenskunst”
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SCHWACH SARK UNBEHOLFEN

Nutzungsverhalten
sozialer Medien

FOMO
(Fear of missing out)

• von Przybylski, Murayama, Dehaan & 
Gladwell (2013)

Empirische Erhebung (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre
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SCHWACH SARK UNBEHOLFEN
Wie viel Zeit verbringst du ta ̈glich insgesamt auf Social-Media-Kana ̈len?
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENWelche Social-Media-Kanäle nutzt du am meisten? 

41 % (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre

29 % (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre

23 % (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre

6 % (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre

0 % (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENWelche Social-Media-Kanäle nutzt du am meisten? 
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENHast du Angst, etwas zu verpassen? 

82,4 % keine Angst (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre

14,3 % geringe Angst (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre

3,3 % starke Angst (Wallner 2023; n =455; Durchschnittsalter = 12,5 Jahre



KINDER UND DIE DIGITALE WELT

HOCHSCHULE DER 

Emmerich Boxhofer

SCHWACH SARK UNBEHOLFENNutzt du problematische Inhalte in sozialen Medien?

In der Stichprobe (455 Schülerinnen und 
Schülern weisen 97,6 %, laut der eigenen
Selbsteinschätzung eine
unproblematische Nutzung von 
sozialen Medien auf.
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENOö. Jugend-Media-Studie 2023
Education Group

Ergebnisse:

Freizeitinteressen kehren zurück
(1. Treffen mit Freund:innen; 2. „Chillen“, 2. Digitale Welt

Tablets legen zu
(Ein Leben ohne Smartphones ist unvorstellbar)
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENOö. Jugend-Media-Studie 2023
Education Group

Ergebnisse:

Digitale Kommunikation ist ein zentraler Aspekt
(... häufiger als persönlicher Kontakt)

WhatsApp, Snapchat und TIKTOK sind die 
wichtigsten Sozialen Netzwerke
(Eltern wissen nur teilweise Bescheid, 
fast 20% sind Opfer von Hasskommentaren)
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENOö. Jugend-Media-Studie 2023
Education Group

Ergebnisse:

Lieblingskanäle sind Netflix, You Tube, AmazonPrime, 
Instagramm, keine klassischen Fernsehsender
(täglich: 80 min Kuirzvideos, 1 h Streaming-Dienste, 
40 min TV)

Lesen: Ja, bitte!
(Mehr als die Hälfte liest gerne Bücher oder Zeitschriften)
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENOö. Jugend-Media-Studie 2023
Education Group

Ergebnisse:

Computernutzung etwas geringer als während der 
Pandemie
(84 min Computerspiele täglich)

Surfen
(130 Minuten pro Tag)
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENOö. Jugend-Media-Studie 2023
Education Group

Ergebnisse:

ChatGPT ist angekommen
(spannende Hilfestellung für den Schulalltag)

Smartphones sind die „Wunderwaffe“
(Selbstverständlichkleit im Leben)
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENDie Schattenseiten

Silke Müller, Wir verlieren unsere Kinder

- Digitale Bedrohung
- an Werten orientierte Medienerziehung
- Bereits in der Grundschule: 
Gewalt, Pornografie, Rassismus

- digitales Mobbing

- „Wir müssen eine digitale Ethik aufbauen“
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SCHWACH SARK UNBEHOLFENDie Schattenseiten

Direktorin einer Mittelschule, „Schule warnt vor „OnlyFans“
(OÖN, 7. Mai 2023)

App wird von minderjährigen Jugendlichen genutzt,
um sexuell explizite Inhalte zu verkaufen.
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SCHWACH SARKKinder finden KI (Chatbots) spannend und erwarten, dass diese in Zukunft ihre 
Aufgaben für die Schule zumindest teilweise erledigt.

Adaptive KI, Systeme, die sich Veränderungen anpassen und ihre eigenen 
Modelle ändern.

Metaversum – virtueller und realer Raum verschmelzen

Management für Handhabung von KI in der Schule
aber auch im Leben von Kindern im Alltag.
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SCHWACH SARKRoboter als Lehrende              Chatbots als individueller Lernunterstützer



KINDER UND KÜNSTLICHE INTELLIGENZ

HOCHSCHULE DER 

Emmerich Boxhofer

SCHWACH SARKKontroverse Diskussion – Verbieten, regeln, frei zugänglich machen?
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SCHWACH SARKFaszination
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SCHWACH SARKEthik

Ethik der Verwendung von KI

Welche Entscheidungen darf der Mensch an eine KI delegieren?

Regulierungen für den Einsatz von KI

Wertehaltungen für neue Szenarien

DALL-E
ethic and artificial intelligence style schiele
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SCHWACH SARK

• Der “gap” zwischen Wunsch und Wirklichkeit ist allgemein

nicht so groß.

• Eltern machen sich oft mehr Sorgen über die Auswirkungen

von medialen Interventionen als das Kind selbst.

• Wir müssen Mobbing verhindern.

• Wir brauchen eine Ethik für den Umgang mit dem Digitalen

• digitale Selbstdarstellung in sozialen Medien begleiten
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SCHWACH SARK

• Kinder sind Individualisten.

• Von anderen Menschen gesehen zu werden, gehört zur

“conditio Humana” (Martin Altmeyer, Psychologe, 2016)

• Smartphones sind Teil der Identität.

• "Faszination Digitalität"

• Selbstdarstellung vs. Selbstidealisierung
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